
Sonntag, 07.07.2019,     8-17 Uhr 
Sensen- und Dengelkurs  
Lerninhalte:  Sensenherstellung / historische Sensen, Arbeiten an Flacham-
boss, Spitzamboss, Schlagdengler, eigene Sense dengeln, Materialkunde - 
Die Bestandteile einer Sense,  Sicherheitsregeln beim Umgang mit der 
Sense, ermüdungsfreies Mähen, Schärfen mit dem Wetzstein, Ausmähen 
von Bäumen und Zäunen, Heuwerbung auf Hainzen oder Heumandln, Ver-
wendung des Mähgutes – richtiger Umgang mit Rechen und Gabel.  
Bitte mitnehmen: wasserfeste Kleidung, warme Kleidung, evtl. zum Wech-
seln, Sonnenschutz, Sonnenbekleidung je nach Wetterlage, wasserfeste 
Schuhe, Gehörschutz (beim Dengeln wird’s laut) Schutzhandschuhe, alte 
Sensen bzw. Sensenwerkzeug wenn vorhanden  
Mit Georg Hahn, Sensenlehrer, Bio-Bauer,  
Kosten: 104,-  €             
Treffpunkt: Öko & Fair Umweltzentrum Gauting  
Anmeldung: Tel.: 08024/646 9377 oder per eMail: georg.hahn@online.de 
 

Mittwoch, 15.05.   20 Uhr  
Riace darf nicht sterben! Infoveranstaltung über unsere Oster-Solidar-
Reise zum Leuchtturmprojekt für gelungene Integration in Riace,  
Fotos, Stand unserer Riace-Hilfe, aktuelle Situation vor Ort und dem Bürger-
meister von Riace, Neues zur Asylpolitik in Europa, Vorstellung der Stiftungs- 
und Vereinsgründung und geplanter Aktionen und Solidar-Reisen. Unterstüt-
zer und interessierte Mitstreiter willkommen. 
Anmeldung: Tel.: 089 / 893 11 054 
Spenden für Riace willkommen. Der Verkauf von kalabrischem Olivenöl und 
Schokolade zugunsten von Riace läuft weiter. 

NEU:  ÖKO & FAIR REISEN 

Sonntag, 16.06. bis  Samstag, 22.06. 
Reise nach Riace in Kalabrien 
Themen: 

- Lebensformen der Zukunft – die Cittá Futura Riace – eine ökol., politische 
und soziale Lebensalternative, ein Projekt zur Wiederbelebung von struk-
turschwachen Regionen 

- Sinnvoll und zukunftsfähig leben – wo und wie kann das gehen? 

- EU-Importe: Tomaten aus China und Orangen aus Brasilien – deshalb 
wachsende Armut, entvölkerte Landschaften und zunehmende Sklaven-
haltung in Europa. 

Programmhighlights:  

- Wir besuchen das kalabrische und europaweit vielfach preisgekrönte 
Bergdorf Riace. Dessen Bürgermeister Domenico Lucano kam mit diesem 
Projekt  als einziger Italiener auf Platz 40 der wichtigsten Persönlichkeiten 
der Welt und wird ebenfalls als „bester Bürgermeister“ der Welt tituliert.  
Streetart, Kunshandwerk, Meer … 

- Besichtigung einer landwirtschaftlichen Kooperative in Süditalien mit Füh-
rung – über die Situation der Landwirschaft  in Süditalien - Mafia, Sklaven, 
Armut – wir zeigen Alternativen dazu auf. Und wir organisieren die Ver-
marktung. 

- Führung durch das Flüchtlingsdorf Casa Sankara bei Foggia. Selbstorga-
nisiert – für Geflüchtete, die aus den Fängen der Mafia entkommen konn-
ten. 

Unterbringung in Riace 
Kosten:   Übernachtung  plus Fahrtkosten und Verpflegung, Spende für die 
Führungen.  
Anmeldung und Infos: Tel.: 089 / 893 11 054  

BITTE IMMER ANMELDEN! 
Im August hat das Umweltzentrum & Café geschlossen.  
Das Gautinger Ferienprogramm  im Öko & Fair Umweltzentrum (erscheint 
im Juni) und das Bio-Catering laufen durchgehend.  
Das nächste Veranstaltungsprogramm erscheint  Mitte September 

VERANSTALTUNGSPROGRAMM 

MAI - JULI 2019 

FAIR-CAFÉ / FILM-CAFÉ 

das Fair-Trade- und Öko-Café im Lkr. Starnberg 
Frühstück / tgl. Mittagstisch / Kaffee und Kuchen 

SONNTAGS CAFÈ 

jeden 1. Sonntag im Monat  von 14-17 Uhr 
ist das Fair-Café mit Bio-Kuchen und Torten geöffnet.  

BIO CATERING 

für Kindergärten, Schulen, Kioske, Firmen, Seminare, Ver-
anstaltungen und Feiern - 100% bio und fair 

UMWELTBILDUNGSANGEBOTE 

Für Alt und Jung, aber auch für Gruppen, Kindergärten, 
Schulen, Jugendzentren, Vereine. 

Umwelt- und Permakultur-Bibliothek und Filmverleih 

RAUMVERMIETUNG 

An Vereine, Feste, Gruppen und Privat - auch Catering! 
 

KINDERGEBURTSTAGE  

Indoor/Outdoor – www.oeko-und-fair.de,  
 auch mit Catering oder Kaffee u. Kuchen möglich 

HOFLADEN 

Biologische, plastikfreie, regionale und faire Produkte 

E-CARSHARING &  

STROMTANKSTELLE 

eCarSharing, Verleih e-Lastenrad und Fahrräder, zwei öf-
fentliche Strom-Schnelladestationen 

SOLIDARISCHE IMKEREI 

Teilnehmen! http://imkerei.oeko-und-fair.de 

ÖFFNUNGSZEITEN 

 Mo. - Fr. 10 - 17 Uhr 
Berengariastr. 5 (hinter Sommerbad) 82131 Gauting 
Tel. 089 / 893 11 054  Email: info@oeko-und-fair.de 

INFOS UND AKTUELLES 

www.oeko-und-fair.de 
 

mailto:georg.hahn@online.de


REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN 

Repair Café Jeden 3. Samstag im Monat von 14-
17 Uhr im Gautinger Bahnhof 
Der PC bleibt schwarz, der Toaster kalt, das Fahr-
rad klappert und quietscht, die Hose hat ein Loch. 
Wegwerfen? Denkste!  Repariere mit uns!  
Termine: Sa. 18.05., Sa. 15.06., Sa. 20.07., im Au-
gust findet kein Repair Café statt (Ferien) 
 

Sonntags-Café  im Fair-Café  Jeden 1. Sonntag im Monat von 14-17 Uhr 
Wir verwöhnen Sie mit regionalem Bio-Kuchen und -Torten sowie Getränken 
aus fairem Handel. Das Umweltzentrum ist  geöffnet.  
Termine: 05.05., 02.06. und 07.07.2019 
 

Vorstellung eCarSharing Gauting / Elektro-Auto-Verleih / Lastenfahr-
rad-Verleih, 2  Elektroladesäulen – mit Infos, Probefahren usw.  nach Ver-

einbarung, Tel.: 089 / 893 11 054 

AGENDA 21- FILMGESPRÄCHE MIT 

ÖKO & FAIR UMWELTZENTRUM IM 

KINO BREITWAND GAUTING  
 

Jeden 2. Mittwoch im Monat  um 19.30 Uhr 

Mittwoch, 08.05.  
Wackersdorf 
Filmgespräch mit Christiane Lüst und Benedikt Heyl (Fridaysforfuture)+ 
Buchvorstellung "Klimawende von unten – Wir nehmen die Klimapolitik selbst 
in die Hand".  
WACKERSDORF ist ein packendes Polit-Drama über die Hintergründe, die 
zu dem legendären Protest gegen den Bau der WAA in der Oberpfalz führten. 
Johannes Zeiler (FAUST) spielt den Lokalpolitiker Hans Schuierer, der seine 
Karriere und seine Zukunft aufs Spiel setzte, weil er kompromisslos für Recht 
und Gerechtigkeit kämpfte.  
An Originalschauplätzen im Landkreis Schwandorf gedreht, verfolgt der Film 
die Geburtsstunde der zivilen Widerstandsbewegung in der BRD. Ein Plädo-
yer für demokratische Werte und Bürgerengagement, heute so aktuell wie 
damals. Anschließend ziehen wir im Filmgespräch Parallelen zur Schülerbe-
wegung „Fridaysforfuture“. 
 

Mittwoch, 12.06.  
Die rote Linie - Vom Widerstand im Hambacher Forst 
Wenn 31.000 Polizisten gegen 50 Baumbesetzer anrücken und es zum Ein-
satz von Tränengas, Schlagstöcken und Hubsteigern kommt, dann wird ein 
gerade mal noch 550 Hektar großer „Stieleichen-Hainbuchen-Maiglöckchen-
Wald" zum Symbol des Widerstands. Seit 2015 begleitet die Regisseurin Ka-
rin de Miguel Wessendorf die Proteste gegen die Rodung des Hambacher 
Forstes und gegen die Zerstörung der Dörfer am Rand der Braunkohle-Ta-
gebaue, der größten CO2-Quelle Europas. Zuerst ist es nur ein Aufbegehren 
einzelner Gruppen mit unterschiedlichen Zielen, doch im Herbst 2018 wird 
der Protest gegen die Rodung schließlich zu einer breiten überregionalen 
Bewegung.  
Karin de Miguel Wessendorf nimmt uns mit in die äußere und innere Entwick-
lung ihrer Protagonisten, dem Baumbesetzer Clumsy, Antje Grothus, Anwoh-
nerin aus Buir und Mitglied einer Bürgerinitiative, Lars Zimmer, der sein Dorf 
nicht verlassen will, und dem Naturführer und Waldpädagogen Michael Zo-
bel. Es sind ganz normale Menschen, die im Lauf der Jahre über sich hin-
auswachsen, aber auch Rückschläge hinnehmen, um für ihre Ziele zu kämp-
fen: den Erhalt des Hambacher Forstes, der Dörfer und den Ausstieg aus der 
Braunkohleverstromung, um die Pariser Klimaziele zu erreichen. Wir als Zu-
schauer bekommen mit dem Film DIE ROTE LINIE die Gelegenheit, diese 
Menschen ein Stück weit zu begleiten.  
DIE ROTE LINIE beobachtet, begleitet und mischt sich ein. Der Film doku-
mentiert die Entstehung einer Bürgerbewegung und leistet darüber hinaus 
einen Beitrag zur aktuellen Diskussion über eine zukunftsfähige Energiepoli-
tik. 
 

Mittwoch, 10.07. 
Banana Pancakes and the lonely planet 
Dokumentation über ein kleines Dorf in Laos - 
und wie es mit der globalisierten Welt in Kontakt 
gerät. 
Während sich die Welt rasend schnell verändert, 
scheint die Zeit in der kleinen Ortschaft in Laos 
stehengeblieben zu sein. Die kleine Gemein-
schaft feiert traditionelle Feste und ist eng mit 
dem Land verbunden. Zunehmend wird sie des-
halb auch zur Attraktion für westliche Touristen, 
die nach Laos kommen, um die authentische und 
ursprüngliche Kultur kennenzulernen, einen un-
berührten Flecken Erde. Doch die Touristen brin-
gen auch ihre eigenen Vorstellungen mit – und die Dorfgemeinschaft passt 
sich an ihre Bedürfnisse an. Kann das Dorf seinen ursprünglichen Lebensstil 
bewahren?  
Der niederländische Filmemacher Daan Veldhuizen zeichnet ein Bild der 
Globalisierung im Kleinen. 

Donnerstag, 13. Juni    6.30 – 22 Uhr   
Exkursion in die Transition-Town Ungersheim im  Elsass - mit Führung 
durch den Bürgermeister 

 
 
Für ihren Film "Worauf warten wir noch?" hat Regisseurin Marie-Monique 
Robin ein Jahr lang in dem Dorf Ungersheim im Elsass gedreht. Der Film lief 
als Agenda 21 Filmgespräch im Januar in Gauting. Wir waren so begeistert, 
dass wir beschlossen nach Ungersheim zu fahren. 
Das Dorf Ungersheim im Elsass möchte den Planeten schützen - dank "Tran-
sition" bislang mit Erfolg. Im Jahr 2009 startete das autonome, demokratische 
Programm "21 Aktionen für das 21. Jahrhundert", bei dem das Bewusstsein 
für alltägliche Dinge und der Umgang damit verändert werden sollen. Ernäh-
rung, Energie, Geld und Schule sind nur einige Bereiche des Lebens, die sich 
zum Besseren gewandelt haben. Seit Jahren wurden keine Steuern erhöht, 
es wurde ein regionales Zahlungsmittel eingeführt, und Treibhausgasemissi-
onen wurden eingespart. Ebenso werden zahlreiche Lebensmittel von den 
Dorfbewohnern selbst angebaut und geerntet - von jung bis alt ist jeder an 
dem nachhaltigen Programm beteiligt. 
Treffpunkt: 06:15 Uhr Abfahrt ab Öko & Fair in Fahrgemeinschaften. 
Programm: Ankunft 12 Uhr, gemeinsames Mittagessen,14-17 Uhr Führung 
Kosten: Führung: Spende an Transition-Verein + Fahrtkostenanteil 
Anmeldung: Tel. 089 / 893 11 054 
 

Samstag,  29.06.    13 – 17 Uhr  Workshop 
Samengärtnerei für den  Hausgarten – Vermehrung von Gemüse und 
Kräutern 
Der Workshop befasst sich mit den Grundlagen der Vermehrung von Ge-
müse- und Kräuterpflanzen und zeigt, wie Saatgut für den Eigenbedarf ge-
wonnen werden kann. Am Beispiel verschiedener Gemüsearten werden 
Pflanzenfamilien, Bestäubungsbiologie und Samenbau behandelt. In einem 
praktischen Teil reinigen wir Saatgut aus Samenständen. 
Seminarleitung: Annette Holländer, zert. Arche-Noah Samengärtnerin 
Kosten:  40 €   Anmeldung: Tel.: 089 / 893 11 054 
 

Samstag,  29.06.    18 - 20 Uhr    Workshop   
Frisches Gemüse das ganze Jahr  - Wintergemüse aus dem eigenen 
Garten 
Wer im Winter frischen Salat und Gemüse ernten will, muss schon jetzt im 
Sommer säen und pflanzen! Im Vortrag werden erprobte Wintergemüse und 
ihr Anbau vorgestellt, für die Frischernte in der kalten Jahreszeit ebenso wie 
für eine erfolgreiche Lagerung. Einen besonderen Schwerpunkt stellen dabei 
zudem Sorten für die Überwinterung und erste Frühlingsernte dar. 
Mit Annette Holländer vom Garten des Lebens 
Kosten:  15 €    Anmeldung: Tel.: 089 / 893 11 054 
 

Mittwoch,  03.07.     17 - 19 Uhr 
Heilpflanzenwanderung an der Würm 
Wie viele nützliche Pflanzen und „Unkräuter“ wachsen eigentlich direkt vor 
unseren Augen? Und wir wissen es nicht? Stefan Petri, Heilpraktiker, zeigt 
uns die einzelnen Pflanzen, erklärt Heilwirkung und Verwendungsmöglich-
keiten und weiht uns ein in die Geheimnisse der Natur und unserer Vorfah-
ren. 
Eintritt: 15,- Euro 
Anmeldung: Tel.: 089 / 893 11 054 
 

Samstag, 06.07.   10 - 17 Uhr im Allgäu 
Abfahrt 08:30 Uhr in Fahrgemeinschaften von 
Öko & Fair 
Permakultur-Exkursion zum MutterHof von 
Robert Briechle 
Einführung in die MutterHof-Idee 
Du willst selbst einmal oder mit Familie erfolg-
reich auf dem Land leben und wirtschaften, das 
Werk der Schöpfung ehren und eine gutes 
wertvolles Leben zum Wohle aller führen? 
Dann bist Du bei uns vollkommen richtig. Wir zeigen Dir plausibel und einfach 
auf, was es alles zu achten gibt, welche Werkzeuge, wie bauen, was an-
bauen, welche Sorten, Recht, Finanzen, Atmung, Körperhaltung, welche 
Partner, wo und wann, wie starten, Menschen gewinnen, Land finden und 
dem Glück etwas auf die Bahn helfen. 
Inhalte MutterHof:  
Grundlagen der Permakultur, Boden – Leben, Humuswirtschaft, Kleinvieh, 
Wasser, Artenvielfalt, Bäume/Sträucher – Kräuter/Heil-/Wildkräuter – Pilze – 
Knollen/Wurzeln, Mulchen, TerraPreta, Erwerbsgartenbau, Regionale Wert-
schöpfung, Ernährungssouveränität, Ideelle Ertragslandwirtschaft, Garten-
bau in der Permakultur, Gemeinwohl-Ökonomie 
Schwerpunkt: Wachstum, Pflege, Fülle, Ernte, Samen 
Kosten: 90 € für den Tag, 7 € Essen plus Fahrtkostenanteil 
Anmeldung:  Tel.: 089 / 893 11 054 

https://www.kino.de/star/daan-veldhuizen/


VERANSTALTUNGEN & VORTRÄGE 

Samstag, 04.05.   14–17 Uhr 
Gartenmarkt im Gautinger Umweltzentrum Öko & Fair 
Bio-Jungpflanzenverkauf 
wir bieten wie jedes Jahr wieder Jungpflanzen von der Biolandgärtnerei He-
cker in Olching an. Große Auswahl an Salaten und Gemüsejungpflanzen so-
wie Kräutertöpfen. Alles Bio und pestizidfrei! 
Pflanzen- und Buchtauschbörse / Flohmarkt 
zu viel angesät? Ihre Pflanzen werden zu groß? Alles mitbringen was Sie 
übrig haben, was zum wegwerfen zu schade ist. Spenden, verkaufen, tau-
schen.  
Den Erlös spenden wir für die Initiative „Gärten gegen den Hunger“ in 
Afrika. Eine Erstausstattung – Gießkanne, Kurs und Saatgut – für einen 
afrikanischen Haushalt kostet 2 Euro. http://onewomanonegarden.com/ 
Großer Korb- und Taschenmarkt – alles aus fairem Handel – verhindert 
Fluchtursachen. 
Verkauf von Permakultur- und Gartenfachbüchern, Bio-Saatgut usw.  
Bioerden in verschiedenen Größen – Aussaaterde. 

Alles torf- und giftfrei und somit insektenfreundlich. 
 

Montag, 06.05.   16:30 – 20:00 Uhr   
Wildkräuterführung mit Verkostung 
Laufend erscheinen neue 'Superfoods' aus aller Herren Länder, dabei wach-
sen sie vor unserer Haustüre und warten nur darauf wieder entdeckt zu wer-
den! Jetzt ist Hochsaison für die grünen Wildkräuter. Auf unserer kleinen 
Wanderung werden wir sie kennenlernen und sammeln, und anschließend 
gemeinsam zubereiten und probieren. 
Mit Ulrike Breitenberger, Fachberaterin für essbare Wildpflanzen 
Kursgebühr: EUR 35,-  
Anmeldung unter Tel.: 089 / 893 11 054 
 

Samstag, 11.05.    14 – 17 Uhr  im Walter-Hildmann-Haus Ammerseestr. 19 
Tausch- und Verschenkmarkt:   
Tauschen statt kaufen -  eine Alternative zur Wegwerfgesellschaft 
Es geht ganz einfach: Bring mit, was du verschenken oder tauschen magst! 
Lege die Dinge auf den richtigen Tisch!  Du findest Schilder für verschiedene 
Bereiche: Pflanzen, Klamotten, Geschirr, Büroartikel, Kleinmöbel … 
Du kannst Sachen bringen ohne etwas mitzunehmen. 
Du kannst bringen und tauschen. 
Du kannst auch nur kommen um nach Schnäppchen zu suchen. 
Was übrig bleibt geht an die Klawotte. 
Eintritt: frei 
In Kooperation mit Grüner Gockel der evang. Kirche 
 

Mittwoch, 22.05.    16:00  - 18:30 Uhr 
Wildkräuterführung mit Verkostung 
mit anschließendem gemeinsamen Verarbeiten und Verkochen. Die Gilchin-
ger Kräuterpädagogin Christine Kasper zeigt uns, was man von Feld und Flur 
sammeln und essen kann und wo hier bei uns Wildkräuter wachsen, die wir 
verwerten können. 
Unkostenbeitrag:  25,- Euro 
Anmeldung unter Tel.: 089 / 893 11 054 
 

Mittwoch, 22.05.    20 Uhr 
Nach Hause Finden - Gesundes Selbstgefühl und lebendige Körperintelli-
genz 
Wir alle haben uns im Lauf des Lebens auf die eine oder andere Art verlas-
sen. Wir waren als Kind oftmals sehr unangenehmen Gefühlen ausgesetzt, 
denen wir als Kind nicht entgehen konnten. Als Schutz verlassen diese Kin-
der oft innerlich ihren Körper und schneiden sich von diesen unangenehmen 
Körpergefühlen ab. Sie verlassen ihr körperliches Zu Hause und gehen in 
ihren Kopf Lernen Sie mit einer neuen, effektiven Methode, wieder zurück 
nach Hause zu finden, aus immer gleichen Mustern auszusteigen; Kopf und 
Bauch in Übereinstimmung zu bringen und immer wiederkehrende Überfor-
derungen zu beenden. 

✤ Um wen geht es? 
Jeden, der immer wieder erlebt, dass er seine Grenzen überschreitet und 
dabei scheitert 

✤ Wie geht es? 
Mit gesundem, dynamischen Selbstgefühl und lebendiger Körperintelligenz 
Ein neuer Ansatz, Gleichgewicht herzustellen zwischen dem, was wir möch-
ten (unseren Vorstellungen) und dem, was für uns möglich ist (unserem Kör-
per). 
Gesundes Selbstgefühl beschreibt eine wohlwollende Beziehung zu uns 
selbst, unseren Werten, Gefühlen und Empfindungen; diese Beziehung stellt 
ein Gleichgewicht zwischen Kopf und Körper (Bauch) her. Dabei nutzen wir 
lebendige Kőrperintelligenz als Referenz- und Prűfsystem für diesen Pro-
zess. 
Referent:  Ulrich Hoening, Coach und Psychotherapeut hatte 2015 eine 
schwere Gesundheitskrise. „Das zeigte mir nachhaltig meine Grenzen auf. 
Bis zu diesem Zeitpunkt musste ich in meinem Leben sehr selten etwas üben 
und ich ging regelmäßig über meine Grenzen hinweg. Seither habe ich ge-
lernt, auf meinen Körper zu hören und meine Grenzen zu respektieren.“ 
Der Eintritt ist frei 
Anmeldung unter Tel.: 089 / 893 11 054 
 

 
 
 

Samstag, 25.05.19    10:00 – 17:00 Uhr 
Praxiskurs: Brot backen mit Ursaaten, wilden Gewürzen und Kräutern. 
Ein Tag im Zeichen des wilden Brotes! Wie wird Sauerteig selbst hergestellt, 
wie kann Hefe selber hergestellt werden, Brotgewürz selbst im Garten wach-
sen lassen, … 
Wir backen Brote mit Dinkel, Einkorn und Emmer, Kleeblüten und Kräutermi-
schungen aus dem Garten, mit Gemüse und Trockenfrüchten, bei schönem 
Wetter wird im Lehmbackofen gebacken. 
Dazu mischen wir passende Brotaufstriche in verschiedenster Art und Weise. 
Natürlich wird das Gebackene sofort verspeist! Nur die Getränke kommen 
zum Kurspreis hinzu. 
Ein Koch- und Backkurs der wilderen Art und Weise! 
Kursleitung: Hannelore Zech vom Mienbacher Waldgarten, der Selbstver-
sorger-Akademie 
Eintritt:  65 € pro Teilnehmer, ab 6 Personen  
Anmeldung: Tel.: 089 / 893 11 054 
 

Samstag, 25.05. 13:30 – 17:00 Uhr im  Hausgarten in 82335 Berg-Mörlbach 
(Nähe Starnberger See / Windräder) 
Artenvielfalt beginnt im Hausgarten und auf dem Balkon: Wie können 
wir unseren Beitrag für Insekten, Wildpflanzen und Vögel leisten?  
Wir können Ökosysteme schaffen, in denen Bienenarten und Schmetterlinge 
Nahrungspflanzen und Nistplätze finden und Kulturpflanzen und Wildkräuter 
befruchten. Vögel finden Nahrung in Form von Insekten und Samen der 
Pflanzen. „Un“-Kräuter werden zu Nutzkräutern, auch für uns selbst.  
Mit unserem Seminar möchten wir Wissen, Ideen und Impulse vermitteln und 
Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch geben, wie jeder mit kleinen Schritten 
erfolgreich Artenvielfalt unterstützen kann. Die erstaunliche Vielfalt der Wild-
bienen wird vorgestellt sowie Futterpflanzen und Standorte.  
Für die Teilnehmer bauen wir gemeinsam artgemäße Insektenhotels und 
säen Futterpflanzen aus – alles zum Mitnehmen. Familien mit Kindern sind 
herzlich willkommen. Zur Stärkung gibt es Tee aus frischen Kräutern aus dem 
Garten, bitte einen kleinen Essensbeitrag für ein Buffet (Fingerfood) mitbrin-
gen. Weitere Infos nach Anmeldung. 
Seminarleitung: Dr. Christina Pohlenz, Imkerin, passionierte Naturgärtnerin 
und Kräuterkundige, und Gerhard Fiedelius, Wildbienenliebhaber  
Beitrag:  20 € inklusive Material pro Erwachsener, Familien mit Kindern 25 € 
Anmeldung:  pohlenz-michel@web.de  und Tel. 08178 54810 
 

Samstag, 01.06.   20 Uhr  im Walter-Hildmann-Haus, Ammerseestr. 19, Gau-
ting 
Filmgespräch:  “Thank you for the rain”  über  den Klimawandel und die 
Folgen 
Ein kenianischer Landwirt hält über mehrere Jahre das Leben seiner Familie, 
seines Dorfes und die Schäden des Klimawandels auf Video fest. Nach ei-
nem heftigen Sturm trifft er auf eine norwegische Filmemacherin, die ihn da-
raufhin auf seinem Weg vom Vater über den Gemeindevorsteher zu einem 
Aktivisten auf der globalen Bühne begleitet.  
Anschließend Filmgespräch mit Marlies Olberz, FIAN München und Christi-
ane Lüst, Öko & Fair Gauting 
In Kooperation mit der Menschenrechtsorganisation FIAN (für das Recht auf 
Nahrung) und der Evangelischen Kirche Gauting 
Eintritt: frei, ggf. Spende 
 

Montag, 3.06.,  18:00 - 20:30 Uhr im Kino Breitwand in Starnberg.  
Offener Film- und Gesprächsabend der Gemeinwohl-Ökonomie-Regio-
nalgruppe Starnberg/Würmtal  Treffen für alle Interessierten und Unterneh-
men, die an der Umsetzung eines ethischen, sozialen und nachhaltigen Wirt-
schaftsmodells in Kommunen und Firmen arbeiten.  
Wir zeigen den Film: „Climate Warriors“ 
100 Prozent erneuerbare Energie - das ist technisch 
längst möglich. Doch die weltweite Energiewende 
stockt, denn mit ihr versiegen die Geldströme von 
Kohle, Gas und Erdöl. Wie können wir der Gier der 
Energiekonzerne trotzen und den Blick auf die Zu-
kunft des Planeten richten? Eine globale Verände-
rung kann nur durch eine Bewegung von unten ent-
stehen! "Climate Warriors - Der Kampf um die Zu-
kunft unseres Planeten" zeigt, wie die Energiewende 
tatsächlich gelingen kann - und zwar weltweit. Der 
Dokumentarfilm von Carl-A. Fechner gibt den Men-
schen eine Stimme, die unermüdlich für eine nachhaltige und gerechte Zu-
kunft kämpfen. Sie glauben an die Möglichkeit einer Energie-Revolution, 
wenn sich jeder Einzelne engagiert. Ein ermutigendes Plädoyer für Frieden 
und soziale Gerechtigkeit. 
Danach Einladung zum Erfahrungs- und Ideenaustausch  
Veranstalter: Christiane Lüst, Öko & Fair Umweltzentrum Gauting, Barbara 
Classen, Ulenspiegel Druckerei. Weitere Infos unter: Tel.: 089 / 893 11 054 
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